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versitätsstadt. Der Maler Rembrand ist ein Leidener Stadtkind.
Rotterdam an? — nach Einwohnerzahl und Handelsbedeutung die
zweite Stadt im Lande; großer Kasfeemarkt; 320 000 E. — Delft mit
Porzellanfabriken und technischer Hochschule. D o r t r e ch t , 38 000 E.

c) Seeland besteht aus lauter Inseln des Deltagebietes der Schelde
und ist städtearm. Auf der größten Insel Wa lcheren liegt die Haupt¬
stadt Middelburg und Vlissingen an der Westerschelde mit dem
besten Hafen im Königreich, Überfahrtsort nach England.

d) Brabant (Nordbrabant) ist voll starker Festungen. Merke H e r -
zogenbusch, Breda, Bergen op Zoom [scm],

e) Holländisch Limburg. Hauptstadt Maastricht an der? — leb¬
hafte Fabrikstadt (Maastrichter Sohlenleder). 34 000 E. Dicht dabei der
berühmte P e t e r s b e r g , in dessen höhlenreichen Kalk unterirdische Stein¬

brüche so labyrinthisch hineingearbeitet sind, daß man behauptet, an 20 000
Wege kreuzten sich darin. Außerdem V e n l o [fenlo] und Roermond

[rurmonb].
f) Utrecht [Utrecht]. Die Hauptstadt am? — ist Universitätsstadt und

Erzbistum einer Sekte der römisch-katholischen Kirche, der I an se nisten;
auch der römisch - katholische Erzbischof des Königsreichs residiert hier.
102 000 E.

g) Geldern mit Arnheim am Rhein, 57 000 E., und der Festung
Nymwegen, 43 000 E., an ?

h) Overijssel [ofereiftel] mit der Hauptstadt Z w o l e [stoolc] und
Deventer [defenter], an?

i) Drente, die Provinz der Hochmoore, hat keine größere Stadt.
Festung Koevorden [fuferiten], durch Sumpfumgebung gesichert.

k) Groningen. Groningen, durch schiffbare Kanäle mit dem
Meere verbunden, ist eine Universitäts- und Handelsstadt von 66 000 E.

1) (W e st -) Friesland, mit der gutgebauten Handelsstadt Leuwaar-
den [löwarden], 32 000 E.

V. Das Großherzogtum Luxemburg

(die kleinere Hälfte der alten Grafschaft Lützelburg, die andere §114
III, 2, h), 2597qkm mit 236 000 Einwohnern deutschen Stam¬
mes (deutsch 99, französisch 1 Prozent; die Amtssprache ist aber fran-
zösisch) und katholischer Konfession liegt auf den Ardennen. Bis 1866
gehörte es zum Deutschen Bunde; jetzt bildet es einen unabhängigen und
zugleich neutralen Staat.

Me Hauptstadt Luxemburg (20 000 E.) war früher eine starke
Festung. Die obere Stadt liegt auf steilem Felsen, die untere im
Tale; rings herum lagert einzelne Kastelle und Werfe. Fast alle Werfe
waren in Felsen gehauen, und der Feind hätte nirgends nur 1—2 m ttef
graben sönnen, ohne auf Felsen zu stoßen. Infolge einer Überemfunft
zwischen den europäischen Großmächten (1867) sind die Festungswerfe ge-


